
 

 
 

Energie-Control Austria 

Rudolfsplatz 13a 

A-1010 Wien 

 

      

Ihr Zeichen Unser Zeichen Bearbeiter/in Tel 501 65 Fax  501 65 Datum 

- WP-GSt/Pe/Sc Dominik Pezenka DW 2224 DW 42224 15.11.2011 

 
     

Gas-Systemnutzungstarife-Verordnung 2008-Novelle 2012 (GSNT-VO 2008-
Novelle 2012); Sonstige Transporte-Gas-Systemnutzungstarife-Verordnung 
2007 Novelle 2012 (SonT-GSNT-VO Novelle 2012); Verordnung betreffend 
Entgelt für Regelzonenführer Novelle 2012 (Gas-RZF-VO-Novelle 2012)  
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Die Bundesarbeitskammer (BAK) bedankt sich für die Übermittlung der im Betreff genannten 

Verordnungen. Aufgrund der fehlenden Mengen- und Kostengrößen ist der BAK eine end-

gültige Beurteilung der Tarifierungen nicht möglich. Die BAK behält sich daher vor, weitere 

Stellungnahmen im Rahmen der Sitzung des Regulierungsbeirats abzugeben. 

 

Zur GSNT-VO 2008-Novelle 2012: 

 

1. Veränderungen der Netznutzungsentgelte 2012 gegenüber 2011 

Auf der für HaushaltskundInnen relevanten Netzebene 3 sinken die Netznutzungsentgelte im 

Vergleich zum Jahr 2011 in allen Bundesländern – mit Ausnahme der Steiermark und Vor-

arlberg. Bei einem durchschnittlichen Haushaltsverbrauch von 15.000 kWh stellen sich die 

Reduktionen wie folgt dar:  

 

Kärnten -6,83% 

Salzburg  -6.06% 

Tirol -3,58% 

Burgenland -2,88% 

Niederösterreich -2,27% 

Oberösterreich -1,79% 

Wien  -0,49% 

 

In Vorarlberg bleiben die Netznutzungsentgelte für Haushalte gegenüber dem Vorjahr un-

verändert, in der Steiermark erfolgt bei einem Haushalt mit 15.000 kWh eine Anhebung der 
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Netznutzungsentgelte von +1,23%. Abgesehen von diesen zwei Ausnahmen, ist die Steige-

rung der Kosteneffizienz bei einem Großteil der Netzbetreiber aus Sicht der BAK zu begrü-

ßen. In den Erläuterungen zur GSNT-VO 2008-Novelle 2012 wird allgemein ausgeführt, 

dass die Tarifanpassungen durch verschiedene Kosten-Parameter, wie der Inflation, Kapazi-

tätsausweitungen sowie Ausbau-Investitionen (Süd- und Westschiene), auf der einen Seite 

und durch eine Erhöhung der Mengenbasis auf der anderen Seite, erfolgte. Aufgrund der 

teils deutlichen Unterschiede zwischen den einzelnen Netzbereichen, ersucht die BAK daher 

um Erläuterung der entscheidungsrelevanten Gründe und Mengengerüste für die einzelnen 

Netzbereiche im zuständigen Regulierungsbeirat. 

 

2. Ausgleichszahlungen 

Auf Basis des § 70 Abs 2 GWG 2011 wurden die Bestimmungen zu den Ausgleichszahlun-

gen zwischen Netzbetreibern einzelner Netzbereiche neu in den Regelungsgegenstand der 

GSNT-VO 2008-Novelle 2012 aufgenommen. Im gegenständlichen Verordnungsentwurf 

spiegelt sich dieser, neue Regelungsgegenstand jedoch nicht in § 1 wider. Die BAK regt 

daher an, die Ausgleichszahlungen als neuen Regelungsgegenstand folgendermaßen in die 

GSNT-VO 2008-Novelle 2012 aufzunehmen: 

§ 1 Abs 3 (neu): "Diese Verordnung legt erforderliche Ausgleichzahlungen zwischen den 

Netzbetreibern eines Netzbereiches gemäß § 70 Abs2 GWG 2011 fest." 

 

Zur Gas-RZF-VO-Novelle 2012: 

Die BAK nimmt den gegenständlichen Verordnungsentwurf zur Kenntnis. 

 

Zur SonT-GSNT-VO-Novelle 2012: 

Die BAK nimmt den gegenständlichen Verordnungsentwurf zur Kenntnis. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Herbert Tumpel       Günther Chaloupek 

Präsident       iV des Direktors 

f.d.R.d.A       f.d.R.d.A 

 

 
 

 


